
Heizungssanierung
Wenn aus Altem etwas Neues entsteht

HEIZUNGSSANIERUNG
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HEIZKÖRPER KALT?
FRÜHZEITIG ÜBER EINE SANIERUNG NACHDENKEN

Fällt eine ältere Heizung aus, muss meist schnell Ersatz gefunden werden. Einfacher ist es, sich 
frühzeitig mit einer möglichen Sanierung zu beschäftigen.

Aber soll ich die Anlage wirklich schon austauschen? Der Heizkessel funktioniert ja noch! Und 
was soll ich denn nun nehmen? Öl, Gas, Wärmepumpe, Biomasse und vielleicht noch eine 
Solaranlage oder Photovoltaik dazu?

Auf den folgenden Seiten finden Sie eine Orientierungshilfe für die Heizungssanierung. 
Ziel ist es, Ihnen Schritt für Schritt die Gründe für eine Heizungssanierung zu erläutern, 
die Unterschiede der einzelnen Wärmeerzeuger zu erklären und Ihnen Sicherheit in der 
Entscheidungsfindung zu geben.
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Das Thema Sanierung ist sehr vielschichtig, gilt es doch eine weitreichende Entscheidung für die nächsten Jahre zu treffen. 
Gebäudehülle energetisch sanieren oder doch nur die Heizung erneuern? Ist es überhaupt vernünftig, nur die Heizung und 
nicht das Gebäude zu sanieren? Diese Frage können wir mit einem einfachen „Ja“ beantworten.

Rund 84 % für Raumwärme und Warmwasser 
Nach Daten von Statistik Austria entfallen in österreichischen Privathaushalten rund 70 % des Energieeinsatzes auf die Raum-
wärme und rund 14 % auf die Warmwasserbereitung. Damit machen Heizung und Warmwasser gemeinsam rund 84 % des 
Energieeinsatzes aus. (Quelle: STATISTIK AUSTRIA, Mikrozensus „Energieeinsatz der Haushalte 2023/2024“, erstellt am 14.05.2025.)

Neue Technologien helfen sparen
Brennwerttechnik, Vergasertechnologie etc. zählen heute zum Stand der Technik. Eine bedarfsgerecht ausgelegte neue 
Heizungsanlage kann dazu beitragen, den Energieeinsatz zu reduzieren. Alte Heizkessel wurden außerdem vielfach überdi-
mensioniert – im Zuge der Sanierung kann die erforderliche Heizleistung neu ermittelt und auf den tatsächlichen Bedarf des 
Gebäudes abgestimmt werden. 

Von Förderungen profitieren
Für die Heizungssanierung können – abhängig von Technologie, Gebäude und aktuellem Förderprogramm – Förderungen 
zur Verfügung stehen. Aktuelle Informationen finden Sie unter www.boesch.at/foerderungen. Diese nicht rückzahlbaren 
Gelder sind eine große Unterstützung bei den geplanten Investitionen. 

HEIZUNG SANIEREN ...
... UND HEIZKOSTEN SENKEN

HEIZEN ca. 70 %

SONSTIGES ca. 13 %

KOCHEN ca. 3 %

WARMWASSER ca. 14 %

Für den Tausch Ihres in die Jahre  
gekommenen Heizkessels winken inter-
essante Förderungen. Mehr dazu auf 
www.boesch.at/foerderungen
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DIE EINFLUSSFAKTOREN ...
... FÜR IHRE NEUE HEIZUNG

Anzahl Personen im HaushaltAnzahl Personen im Haushalt

EnergiebedarfEnergiebedarf

Äußere Einflüsse Äußere Einflüsse 
(Wetter, Sonne)(Wetter, Sonne)

Heizungsgewohnheiten Heizungsgewohnheiten 
(Temperatur)(Temperatur)

Energietrends

HygieneHygiene
 (Trinkwarmwasser) (Trinkwarmwasser)

Investitions- & EnergiekostenInvestitions- & Energiekosten

�Komfortansprüche�Komfortansprüche

Technische Entwicklungen

Umbauten, SanierungUmbauten, Sanierung
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HEIZUNGSSANIERUNG LEICHT GEMACHT
SO KÖNNEN WIR SIE UNTERSTÜTZEN

Technologieoffene Beratung
Viele Fragen und Unsicherheiten begleiten die Entscheidung für eine neue Heizung. Als Kom-
plettanbieter im Bereich Heizungstechnik bietet bösch unterschiedliche Arten von Wärmeerzeu-
gern. Wir beraten technologieoffen und unterstützen Sie dabei, eine Lösung zu finden, die zu 
Ihrem Gebäude, Ihren Anforderungen und Ihrem Budget passt.

Sie haben sich für eine Heizungssanierung entschieden? 
Gerne sind wir Ihnen bei folgenden Schritten behilflich:

Installateursuche
	�Die Suche nach einem Installateur Ihres Vertrauens kann sich schwierig gestalten. Wenn Sie 
bereits einen gefunden haben, ist das schon ein großer Vorteil. Sollten Sie keinen Installateur 
kennen, vermitteln wir Ihnen gerne einen unserer vertrauenswürdigen Partner.

Planung
	�Auf Wunsch können wir die komplette Planung der neuen Heizungsanlage für Sie übernehmen. 
Auch die Korrespondenz mit dem Installateur ist unser tägliches Geschäft. Somit müssen 
Sie letztendlich nur über das Angebot des Installateurs entscheiden. Den Rest übernehmen 
wir für Sie.

Ausführung
	�Wir begleiten Sie von Anfang an – von der Entscheidung für eine Heizungssanierung bis zur 
Übergabe. Gemeinsam mit dem Installateur koordinieren wir den gesamten Ablauf. Sie sparen 
sich dadurch Zeit und Aufwand.

Heizungsgewohnheiten Heizungsgewohnheiten 
(Temperatur)(Temperatur)

Wir drängen Sie nicht in eine Richtung, sondern 
suchen gemeinsam mit Ihnen eine Lösung, die  
zu Ihren Anforderungen und Ihrem Budget passt.“
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DIE QUAL DER WAHL
WAS GILT ES VORAB ZU BEACHTEN

Erneuerbare Energiequellen nutzen
Bei einer neuen Heizungsanlage mit erneuerbaren Energiequellen stehen verschiedene Möglichkeiten zur Wahl. Biomasse 
basiert auf nachwachsenden Rohstoffen wie Pellets, Hackgut oder Stückholz. Wärmepumpen nutzen Wärme aus Luft, Erdreich 
oder Grundwasser, während Solarthermie und Photovoltaik die Energie der Sonne einbinden.

Diese Systeme können – je nach technischer Voraussetzung – auch mit einem bestehenden Öl- oder Gaskessel kombiniert 
werden. Bei einem solchen bivalenten System kann der vorhandene Wärmeerzeuger bei höherem Wärmebedarf zusätzlich 
unterstützen. Wann er zugeschaltet wird, richtet sich nach der Auslegung und Regelung der Anlage.

Rechnen Sie mit der Sonne
Solarthermie nutzt die Energie der Sonne zur Warmwasserbereitung und unterstützt – je nach Auslegung – auch die Raumhei-
zung. Eine entsprechend dimensionierte Anlage kann im Jahresverlauf rund 60 bis 70 % des Warmwasserbedarfs* decken. Vor 
allem in den Sommermonaten lässt sich dadurch der Einsatz des eigentlichen Wärmeerzeugers für die Warmwasserbereitung 
reduzieren. 

In der Übergangszeit stellt die Solaranlage zusätzlich Wärme für das Heizsystem bereit. Wie hoch der solare Anteil tatsächlich 
ausfällt, hängt unter anderem von Anlagengröße, Ausrichtung, Standort und Wärmebedarf ab.

1.000–1.400 kWh/m²** 
So hoch ist die jährliche Sonnen-
einstrahlung in Österreich – 
 abhängig von Standort und  
regionalen Bedingungen.

*Quelle: DIE UMWELTBERATUNG, „Solare Energie für Ihr Warmwasser“, 2026.

**Quelle: klimaaktiv, „Individuelle Ertragsabschätzungen für PV-Anlagen“, 2024.
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MACHEN SIE ES SICH LEICHT
ENERGIETRÄGER, TECHNOLOGIE, EFFIZIENZ ...

Neue Technologien helfen sparen
Öl- und Gasheizungen sind in österreichischen Bestandsgebäuden noch weit verbreitet. Kessel, die heute über 20 Jahre alt 
sind, arbeiten jedoch oft noch mit der alten „Heizwerttechnik“. Hier hat sich in den letzten Jahren sehr viel getan. 

Moderne Gas- und Ölheizungen arbeiten mit Brennwerttechnik. Sie nutzt zusätzlich die im Wasserdampf des Abgases enthal-
tene Wärme. Gegenüber älteren Heizwertgeräten kann dadurch der Brennstoffverbrauch reduziert werden. Bei der Umstellung 
auf Brennwerttechnik muss das bestehende Abgassystem geprüft und gegebenenfalls angepasst werden.

Betrachten Sie das große Ganze
Ein System ist mehr als nur die Summe der einzelnen Komponenten. Die Produkte sollten optimal aufeinander abgestimmt 
sein. Bei uns erhalten Sie eine Komplettlösung aus einer Hand. Egal ob Heizung, Speicher, Solaranlage oder Regelung – wir 
machen aus den einzelnen Gewerken ein funktionierendes Ganzes. Mit unserer jahrzehntelangen Erfahrung können wir auf eine 
Vielzahl von erprobten Systemen zurückgreifen. 

Energieeffizienz vergleichen 
Das ErP-Energielabel ermöglicht 
den Vergleich der ausgewiesenen 
Energieeffizienzklassen verschiede-
ner Heizgeräte.
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SOLE-WASSER-WÄRMEPUMPE
Energieträger
Erdwärme

Vorteile
 �Nutzung der vergleichsweise konstanten Temperaturen im Erdreich
 �Hohe Vorlauftemperaturen ermöglichen den Betrieb von Radiatoren
 �Kein Kamin notwendig
 �Keine lokalen Verbrennungsemissionen 

Zu beachten
Für Erdwärmenutzung ist entweder ein Flächenkollektor oder eine Tiefenbohrung notwendig  –
Bewilligung erforderlich.

KLEINE ENTSCHEIDUNGSHILFE
WELCHER WÄRMEERZEUGER IST DER RICHTIGE FÜR MICH?

WASSER/WASSER-WÄRMEPUMPE
Energieträger
Grundwasser

 Nutzung der vergleichsweise konstanten Grundwassertemperatur
 Hohe Vorlauftemperaturen ermöglichen den Betrieb von Radiatoren
 Kein Kamin notwendig
 �Keine lokalen Verbrennungsemissionen 

Zu beachten
Einbaubewillung erforderlich, da das Grundwasser zur Wärmegewinnung verwendet wird.

LUFT-WASSER-WÄRMEPUMPE
Energieträger
Umgebungsluft

Vorteile
 �Nutzt die Umgebungsluft als Wärmequelle
 �Sehr flexible Aufstellungsmöglichkeiten (innen und außen)
 �Kein Kamin notwendig
 �Keine lokalen Verbrennungsemissionen 

Zu beachten
Auslegung und eine gegebenenfalls erforderliche Zusatzheizung hängen vom Gebäude, vom 
Wärmebedarf und von der eingesetzten Wärmepumpe ab.

SOLARTHERMIE
Energieträger
Sonnenenergie 

 �Nutzt Sonnenenergie zur Wärmebereitstellung
 �Warmwasserbereitung und Heizungsunterstützung möglich
 �Mit unterschiedlichen Heizsystemen kombinierbar
 �Keine lokalen Verbrennungsemissionen 

KI generiert

KI generiert
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KLEINE ENTSCHEIDUNGSHILFE
WELCHER WÄRMEERZEUGER IST DER RICHTIGE FÜR MICH?

STÜCKGUTHEIZUNG
Energieträger
Stückholz

Vorteile
 Heizen wie früher, jedoch unterstützt durch moderne Technologie
 �Holzscheite bis 55 cm Länge können verfeuert werden
 �Eigenes Holz kann die Abhängigkeit von zugekauften Brennstoffen reduzieren
 �Vergleichsweise hohe Wirkungsgrade durch innovative Vergasertechnologie

GAS-BRENNWERT-HEIZUNG

Energieträger
Erdgas

Vorteile
 �Automatischer Betrieb
 �Brennwerttechnik nutzt zusätzlich die im Wasserdampf des Abgases enthaltene Wärme
 �Bei Versorgung über das Gasnetz ist kein separater Brennstofflagerraum erforderlich
 �Geringer Platzbedarf durch kompakte Abmessungen

Zu beachten
Je nach Netzausbau wird die Erdgasheizung über die Gasleitung versorgt bzw. ist ein Tank 
mit Flüssiggas notwendig.

PELLETSHEIZUNG
Energieträger
Pellets

Vorteile
 �Komfortabler Betrieb vergleichbar mit einer Ölheizung
 �Heizen mit dem nachwachsenden Brennstoff Holz
 �Je nach Lagergröße und Verbrauch kann eine Befüllung für eine Heizsaison ausreichen
 �Pellets werden auch in Österreich aus heimischem Holz und Nebenprodukten der  
Holzverarbeitung produziert

Zu beachten
Für die Bevorratung der Pellets ist ein Lagerraum in entsprechender Größe notwendig.
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UND DANACH?
BÖSCH KUNDENDIENST – WIR SIND FÜR SIE DA

Unser Service – Ihr Gewinn
	�Größte Kundendienstorganisation Österreichs – mit dem goldenen Serviceaward des KVA Österreich ausgezeichnet
	�Über 320 Kundendienstmitarbeiter*innen sind rund um die Uhr für Sie im Einsatz
	�Egal ob zur Störungsbehebung oder regelmäßigen Überprüfung Ihrer Heizung

Im Laufe der Lebensdauer einer Heizung legt diese, umgerechnet auf die Kilometerleistung eines Autos, gute 250.000 km 
zurück. Dabei gibt es einen großen Unterschied: Das Auto wird regelmäßig von einer Werkstatt geprüft und repariert, damit diese 
Laufleistung überhaupt möglich ist. Bei einer Heizung wird in den meisten Fällen erst repariert, wenn eine Störung auftritt! 
Regelmäßige Wartungen können dazu beitragen, Störungen frühzeitig zu erkennen und die Funktionsfähigkeit der Anlage zu 
erhalten.

KUNDENDIENST 

365/7/24
Im Fall der Fälle ist unser  
Kundendienst schnell bei Ihnen.
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WARTUNGSPAKETE IM ÜBERBLICK
SICHERHEIT IM ABO

BASISPAKET ECONOMY (BE)
Das Basispaket bietet Ihnen nicht nur die regelmäßige Wartung Ihrer Anlage. Auch die Reinigung und 
Nachjustierung von Bauteilen, eine Dichtheits- und Sicherheitskontrolle sowie die Kontrolle der elektri-
schen Verdrahtung sind im Preis dieses Pakets inklusive. Zudem wird die Regelung getestet und auf Ihre 
Komfortwünsche hin eingestellt.

SORGLOSPAKET PREMIUM (SP)
Das Sorglospaket ist der Vollkasko-Schutz für Ihre Heizung. Neben dem regelmäßigen Service ist im Sorglos-
paket eine Garantieverlängerung auf fünf Jahre enthalten. Gegebenenfalls benötigte Ersatz- und Verschleiß-
teile sind gemäß Vereinbarung bereits inkludiert.
Sie erhalten die Sorglosgarantie für Ihre Heizung auf fünf Jahre!

SERVICE-
PAKET

ECONOMY

JAHRESPAKET EXKLUSIV (JE)
Das Jahrespaket fasst die jährliche Wartung Ihrer Anlage sowie die Störungsbehebung in einem Paket  
zusammen. Neben der Analyse und Optimierung des Anlagenbetriebs werden bei der Jahreswartung  
gegebenenfalls auftretende Störungen behoben. Dieses Paket ist in verschiedenen Varianten buchbar.  
Dadurch ist die Jahreswartung für unterschiedliche Anforderungen erhältlich.

JAHRES-
PAKET

EXKLUSIV

SORGLOS-
PAKET

PREMIUM

Details zu unserem Wartungsangebot –  
speziell auch für Ihre Heizung – kennt Ihr*e  

bösch Kundendiensttechniker*in.

Kontaktinformationen finden Sie auf der Rückseite dieses 
Prospekts oder unter www.boesch.at/kundendienst



ÖSTERREICH

Walter Bösch GmbH & Co KG 

6890 Lustenau, Industrie Nord 

T +43 (0)5577 / 813 131 16 

info@boesch.at 
www.boesch.at

Tirol 
6020 Innsbruck, Valiergasse 60 

T +43 (0)512 / 268 820 

tirol@boesch.at

Salzburg  
5101 Bergheim, Oberndorferstr. 16 

T +43 (0)662 / 453 737 

salzburg@boesch.at

Oberösterreich 

4060 Linz/Leonding, Gerstmayrstr. 44 

T +43 (0)732 / 672 18 60 

oberoesterreich@boesch.at

Wien, Niederösterreich, Burgenland 

1230 Wien, Eitnergasse 5a 

T +43 (0)1 / 865 953 60 

wien@boesch.at

Steiermark 

8073 Feldkirchen, Hans-Roth-Straße 3 

T +43 (0)316 / 691 70 10 

steiermark@boesch.at

Kärnten 

9020 Klagenfurt, Schaußgasse 5 

T +43 (0)463 / 318 96 00 

kaernten@boesch.at

DEUTSCHLAND

Walter Bösch GmbH & Co KG 
89312 Günzburg, Violastraße 9 

T +49 (0)8221 / 201 61 60 

info@walterboesch.de 
www.walterboesch.de

Norddeutschland 
T +49 (0)170 / 382 85 02 

info@tkh-net.de

SCHWEIZ

Walter Bösch AG 
9430 St. Margrethen, Bahnhofplatz 12 

T +41 (0)44 / 787 40 10 

info@walterboesch.ch 
www.walterboesch.ch

TSCHECHIEN

Bösch – technika pro objekty, spol. s r.o. 
627 00 Brno, Olomoucká 704/174 

T +420 / 571 166 222 

info@boesch.cz 
www.boesch.cz
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Geprüfte Servicequalität

Qualifizierte ExpertInnen

Österreichweites Service
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